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Vorbemerkung 

Der hier vorgelegte Vorschlag zur Raumkonzeption und Raumverteilung für eine künftige Gesamt-

schule im Schulzentrum basiert auf folgenden Papieren und Gesprächsergebnissen: 

 D. Garbe, Raumbedarf und Raumkonzeption für eine 5-zügige Gesamtschule im Schulzent-

rum Walder Straße, 1. Quartal 2015 

 Schulträgerberatung bei der Bezirksregierung Düsseldorf, August 2015 

 Konkretisierung der Schuler- und Klassenzahlen für die Haupt- und Realschule sowie der Zu-

wandererzahlen (Stand 8. März 2016) 

 D. Garbe, Diskussionsvorlage zum Konsensgespräch bei der Bürgermeisterin der Stadt Haan 

im März 2016 „Verteilung von Unterrichtsräumen im Schulzentrum auf Basis des Status Quo 

2015/16 und einer einlaufenden Gesamtschule zum Schuljahr 2017/18“ 

 Diverse Gespräche zwischen der Schulverwaltung der Stadt Haan und den Schulleitungen der 

Haupt- und Realschule zu möglichen Raumverteilungen 

Als Ergebnis der letztgenannten Gespräche ist festzuhalten, dass die Schulleitungen sich darauf ver-

ständigt haben, dass die Schulverwaltung eine Entscheidung zur künftigen Raumverteilung trifft. Die 

Schulverwaltung hat den Gutachter gebeten, einen entsprechenden Vorschlag im Rahmen der o.g. 

Papiere vorzulegen.  
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1 Raumkonzept für eine 5-zügige Gesamtschule – Mana-

gement Summary 

Dieser Zusammenfassung liegen die Raumanalysen und Raumberechnungen aus dem 1. Quartal 2015 

zu Grunde, die in der summarischen und grafischen Darstellung auch Gegenstand der Schulträgerbe-

ratung am 5.8.2015 in Düsseldorf waren. 

1.1 Zur Größenordnung der Gesamtschule 

Die Ergebnisse der anlassbezogenen Schulentwicklungsplanung und der Elternbefragung signalisieren 

ein Potential für eine fünfzügige Gesamtschule. Da alle Gesamtschulen als inklusive Schulen errichtet 

werden, gelten für die Klassengrößen die Regel 25 plus 2 SuS mit Förderbedarf  = 27. Damit wird bei 

109 SuS bereits die Grenze zur Fünfzügigkeit erreicht. Das bedeutet für die Gesamtschule in Haan mit 

sehr großer Wahrscheinlichkeit, dass von der Fünfzügigkeit, also 5x27= 135,  auszugehen ist. 

1.2 Grundlagen der Raumkonzeption 

Die Bezirksregierung hat in der o.g. Schulträgerberatung darauf hingewiesen, dass es derzeit keine 

rechtlich verbindlichen Vorgaben für eine Raumkonzeption gibt. Die Errichtung einer neuen Schul-

form im Schulzentrum würde auch nicht zu einer baurechtlichen Veränderung der Nutzung des Ge-

bäudes führen. Den Bedingungen für SuS mit körperlichen Behinderungen wurde bereits jetzt Rech-

nung getragen, da jeder Unterrichtsraum auch mit einem Rollstuhl erreicht werden kann. 

Da die Raumkonzeption aus dem Januar 2015 bereits unter der Prämisse einer Fünfzügigkeit entwi-

ckelt worden ist und dabei sowohl die Erfordernisse der Inklusion, der Leistungsdifferenzierung und 

des Ganztags berücksichtigt worden sind, wurden zum Zeitpunkt der Schulträgerberatung keine zu 

beanstandenden Defizite in der Raumkonzeption gesehen.  

Insbesondere in der Übergangsphase mit drei Schulen soll der Schulträger für eine möglichst einver-

nehmliche Lösung hinsichtlich des Unterrichts als auch der Lehrerarbeit zu sorgen. Die Interessen der 

auslaufenden Schulen sind hinsichtlich der unterrichtlichen Belange an der Zahl der Klassen in den 

Jahrgangsstufen zu ermitteln. Hinsichtlich der Schulverwaltung und der Lehrerarbeit muss die Funk-

tionalität von für drei Organisationseinheiten sichergestellt werden, davon nehmen zwei quantitativ 

ab, während die Gesamtschule als neue Schule im Zentrum von Jahr zu Jahr wächst. 

Die vorhandenen Fachräume und der Ganztagsbereich müssen in der Übergangszeit gemeinsam ge-

nutzt werden. 

1.3 Zielvorstellungen zum Raumbedarf - Gesamtschule 

1.3.1 Unterrichtsräume  Sekundarstufe I 

Der Bedarf an Unterrichtsräumen wird an folgenden Kennzahlen festgestellt: 

 Klassenräume Sekundarstufe I = Anzahl der Klassen in der Sekundarstufe I (orientiert am 

Endausbau) 
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 Klassenräume für die Leistungsdifferenzierung ab Jahrgangsstufe 7 = bei 4 Zügen maximal 2 

Räume, wenn zwei Differenzierungsfächer gleichzeitig erteilt werden; wenn diese Räume frei 

sind, können diese im Religionsband/Praktische Philosophie genutzt werden 

 Gruppenräume/Binnendifferenzierung: Um sowohl die individuelle Förderung, das hand-

lungs- und selbstorientierte Lernen als auch die Gruppen- und Projektarbeit zu ermöglichen 

werden für die Klassen in der Sekundarstufe I zusätzliche Gruppenräume in der Größe zwi-

schen 20 und 30 m² benötigt. Bei bestehenden Schulgebäuden, die unter anderen Vorausset-

zungen gebaut worden sind, sollten idealiter zwei Klassen den Zugriff auf einen solchen 

Raum haben. Hinsichtlich der Realisierungsmöglichkeiten im Gebäude wird Wert darauf ge-

legt pro Jahrgangsstufe mindestens einen solchen Raum zu haben, der dann in Kombination 

mit dem Inklusions-/Time-out-Raum genutzt werden kann. 

 Inklusions-/Time-out-Räume: Alle Schulen des allgemeinbildenden Systems müssen die Auf-

nahme von Schülerinnen und Schülern mit Lern- und Entwicklungsstörungen gewährleisten. 

Selbstverständlich soll die Inklusion im Klassenverband stattfinden. Allerdings wird es immer 

wieder Situationen geben, in denen einzelne Schüler/-innen aus dem Klassenverband und 

der jeweiligen Unterrichtssituation herausgelöst werden und für einen  Zeitraum gesondert 

gefördert, beschult oder auch diagnostiziert werden. Für diese Situation wird die Notwendig-

keit eines Raumes von mind. 15 qm angenommen. 

1.3.2 Fachräume Sekundarstufe I 

Der Bedarf an Fachräumen ergibt sich aus den Vorgaben der Stundentafel sowie der Klassenzahl in 

der Sekundarstufe I. 

1.3.3 Unterrichtsräume Sekundarstufe II 

Die Anzahl der notwendigen Kursräume in der Oberstufe ergibt sich durch die Schülerzahlenentwick-

lung (prognostizierte Anzahl an Kursen); allerdings ist es aus unserer Sicht legitim bei der Oberstufe 

einen Wanderklassenfaktor von 0,8 zu unterstellen, da ein großer Teil des Unterrichts (weit über 30 

%) in Fachräumen stattfindet. Hinsichtlich der differenzierenden Unterrichtssituationen (Selbstler-

nen, Gruppen- und Projektarbeit) werden primär keine Gruppenräume, sondern ein Selbstlernbe-

reich für die Oberstufe unterstellt. Die Größe wird wie folgt kalkuliert: Schülerzahl * 0,3 * 2 m². 

1.3.4 Fachräume Sekundarstufe II 

Der Bedarf an Fachräumen ergibt sich aus den Vorgaben der Stundentafel, der schulspezifischen Um-

setzung von Schwerpunkten sowie der Kurszahlen in der Sekundarstufe II. 

1.3.5 Funktionsräume Ganztag 

Für die Ganztagsschulen sind folgende Funktionsbereiche bereitzustellen: 

 Mensa- und/oder Bistrobereich: Die Kalkulation der Größe dieser Bereiche erfolgt schulspe-

zifisch. Folgende Tendenzen haben sich entwickelt: starker Rückgang der Inanspruchnahme 

einer Mensa (Mittagstisch) mit zunehmendem Jahrgangsstufe gleichzeitig steigende Inan-

spruchnahme  Bistrofunktion 

 Ruhebereiche / Spiele im Gebäude 
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 Bewegungsbereiche im Freien 

1.3.6 Funktionsräume Schulleitung, Lehrerarbeit, Verwaltung 

Eigenständige Funktionsbereiche bzw. Räume orientieren sich an folgenden Funktionen: 

 Schulleitung und erweiterte Schulleitung: Raum, AP und kleine Besprechung 

 Schulverwaltung: Raum und 2-3 AP 

 Koordinatoren und Abteilungsleiter I,II und II: Räume mit bis zu 2 AP 

 Mitarbeiter: Aufenthalt und Kommunikation für alle (multi-professionelle Teams) 

 Lehrerarbeit: Berechnungsgröße (Größe des Teams – Funktionsstellen * 0,3 * 2 m²) 

 Berufs- und Studienorientierung: 1 Raum mit AP Koordinator/-in sowie bis zu 6 PC-AP 

 Schulsozialarbeit 

 Besprechungs- und Konferenzräume 

 Versammlungsstätte 
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1.3.7 Beispiel für die Berechnungen 

 

Klassen GES 

2016/

17 

2017/

18 

2018/

19 

2019/

20 

2020/

21 

2021/

22 

2022/

23 

2023/

24 

2024/

25 

2025/

26 

Stufe 5 0 5 5 5 5 5 5 5 5 5 

Stufe 6     5 5 5 5 5 5 5 5 

Stufe 7       5 5 5 5 5 5 5 

Stufe 8         5 5 5 5 5 5 

Stufe 9           5 5 5 5 5 

Stufe 10             5 5 5 5 

Klassen Sek. I gesamt 0 5 10 15 20 25 30 30 30 30 

Stufe 11               4 4 4 

Stufe 12                 4 4 

Stufe 13                   4 

Kurse Sek. II gesamt 0 0 0 0 0 0 0 4 8 12 

Kurse Sek. II * 0,8 Wander-

klassenfaktor 0 0 0 0 0 0 0 3 6 10 

           Klassen GES 0 5 10 15 20 25 30 30 30 30 

Leistungsdifferenzierung GES 

ab Jg 7 0 0 0 1 1 2 2 2 2 2 

Gesamtbedarf große Klas-

senräume 0 5 10 16 21 27 32 32 32 32 

Inlusion/Time-out-Raum    1 2 3 4 5 6 6 6 6 

Gruppenraum / Differenzie-

rung Sek. I   2 4 6 8 10 12 12 12 12 

Gesamtbedarf kleine Räume 

15-30 qm 0 3 6 9 12 15 18 18 18 18 

Gesamtbedarf Kursräume 

Sek.II 0 0 0 0 0 0 0 3 6 10 
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Fachraumbedarf in 

WochenStd. 

2016/

17 

2017/

18 

2018/

19 

2019/

20 

2020/

21 

2021/

22 

2022/

23 

2023/

24 

2024/

25 

2025/

26 

Naturwissenschaften 0 15 40 65 95 125 155 174 193 212 

Technik 0 10 25 30 45 60 60 60 60 60 

Hauswirtschaft 0 10 25 30 45 60 60 60 60 60 

Musik 0 10 20 25 30 35 40 43 46 49 

Kunst 0 10 20 25 30 35 40 49 58 58 

WP I Darstellen und 

Gestalten 0 0 5 10 15 20 20 20 20 20 

Informatik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Textil 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

           

           Fachraumbedarf in 

Raumanzahl (bei je 8 

Std. an 5 Tagen Ver-

fügbarkeit und 80% 

Auslastung) 

2016/

17 

2017/

18 

2018/

19 

2019/

20 

2020/

21 

2021/

22 

2022/

23 

2023/

24 

2024/

25 

2025/

26 

Naturwissenschaften 0 1 2 3 3 4 5 6 7 7 

Technik 0 1 1 1 2 2 2 2 2 2 

Hauswirtschaft 0 1 1 1 2 2 2 2 2 2 

Musik 0 1 1 1 1 2 2 2 2 2 

Kunst 0 1 1 1 1 2 2 2 2 2 

WP I Darstellen und 

Gestalten 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 
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1.4 Fazit zur Raumberechnung1 

Summarische Zusammenstellung der Klassen- und Fachräume 

Status Quo 

Real-

schule 

 Haupt-

schule 

Schul-

zentrum 

Raumbedarf 

GES 2025/26 Saldo 

Raumtypen Unterricht            

Klassenräume > 70 m² 6  4 10     

Klassenräume > 60-70 m² 15  14 29     

Klassenräume  <60 m²    1 1     

Klassen Gesamt SEK l 

21 

 

19 

 

 

40 

32 SEK l 

-2 

Klassen Gesamt SEK ll 

12 SEK ll (10 

nach 

Wand.kl.-P.) 

             

Gruppenräume 1  1 2 6 -4 und -6; Gruppen-

arbeit auf der Empo-

re möglich Time out-Räume   

   

   6 

FR Bio 2  2 4 

7 1 FR Chemie 1  1 2 

FR Physik 1  1 2 

FR Technik 2  1 3 2 1 

FR Textil    1 1   1 

Kunst 1    1 2 -1 

Musik 

1 + 1 

Probe 

 

  2 2   

Informatik 1  1 2   bleiben erhalten 

Mehrzweckraum 3  4 7   7 

Hauswirtschaft    1 1 2 -1 

Mediothek/Selbstlernen 1  1 2 2   

Berufsorientierung    1 1 1   

             

Raumtypen Ganztag            

Speiseraum  

 

168+124   292 qm 

Könnte knapp wer-

den; Inanspruchnah-

me abwarten 

Ruhe /Rückzug 1  2 3 3   

Spiele indoor    1 1 1   

             

Raumtypen Schulleitung            

SL 1  1 2 1    

stv. SL 1  1 2 1   

Sekretariat 1  1 2 2    

Abt.-L. /Didakt. L. 1    1 4    

             

Raumtypen Teamarbeit            

                                                           
1
 Siehe Raumkonzept vom 20.Februar 2015; Ergebnisse werden hier  
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Aufenthalt/Kommunikation 

130 

qm 

 

81 qm 210     

Lehrerarbeit    1 1     

Rückzug            

Soz.päd.    2 2     

Besprechungen 2  1 3     

Große Konferenz / Aula      1     

             

Hausmeister      1     

 

Fazit: 

Die Unterbringung der Sek I ist problemlos möglich.  

Die Unterbringung der Oberstufe ist in den grafischen Darstellungen 2023ff erfolgt; dabei zeigt sich, 

dass dann 2  Kursräume, Räume für Oberstufenkoordination und Beratungslehrer fehlen.   

Insgesamt fehlen im Gebäude  - aber auch heute schon - Besprechungsräume.  

Gleichzeitig zeigen die Berechnungen Raumreserven  bei einigen Fachraumtypen (Textil, Technik) 

sowie den Mehrzweckräumen auf, die genutzt werden können. Umbauplanungen sollten allerdings 

erst mit der neuen Schulleitung und auf der Basis des dann vorliegenden Schulprogramms entwickelt  

werden. 

Formal muss der Schulträger zustimmen, einen eventuell ab 2023 mit dem Einlaufen der Oberstufe 

sich abzeichnenden Raumbedarf zu decken. Planungskosten sind rechtzeitig im Finanzhaushalt be-

reitzustellen. 

Die Modernisierung von Räumen incl. der IT-Infrastruktur (WLAN-Abdeckung) wäre ggf. über das 

NRW-Programm „Gute Schule 2020“ zu beantragen. 
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2 Klassenzahlen und Unterrichtsräume im Schulzentrum  

Klassenzahlen Realschule 

Stufe 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 20121/22 

5 3 3 0 0 0 0 0 

6 4 3 3 0 0 0 0 

7 4 4 3 3 0 0 0 

8 3 4 4 3 3 0 0 

9 3 3 4 4 3 3 0 

10 3 3 3 4 4 3 3 

gesamt 20 20 17 14 10 6 3 

 

Klassenzahlen Hauptschule 

Stufe 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 20121/22 

5 2 2 0 0 0 0 0 

6 2 2 2 0 0 0 0 

7 3 2 2 2 0 0 0 

8 4 3 2 2 2 0 0 

9 3 4 3 2 2 2 0 

10 2 3 3-4 3 2 2 2 

gesamt 16 16 12-13* 9 6 4 2 

 

Hinweise: Die Hauptschule hat in den letzten Jahren in jedem Schuljahr sowohl in der Stufe 5 als auch 

in anderen Jahrgangsstufen zahlreiche auswärtige Schüler aufgenommen, so dass die Klassenzahlen 

gegen den Trend der abnehmenden Zahlen Haaner Schüler in der Hauptschule gestiegen sind. 

* Die Zahl der Klassen in der Stufe 10 ist unsicher, da in der Regel einige Schüler die Hauptschule 

nach der Stufe 9 verlassen und zum Berufskolleg wechseln. 

Klassenzahlen der auslaufenden Schulen 

Stufe 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 20121/22 

RS 20 20 17 14 10 6 3 

HS 16 16 12 9 6 4 2 

gesamt 36 36 29 23 16 10 5 

 

Klassenräume im Schulzentrum und Verteilung im Schuljahr 2015/16 

Raumverteilung 2015/16 Klassen Mehrzweckräume 

RS 20 4 

HS 21 2 

gesamt 41 6 
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3 Gebäudestruktur Schulzentrum 

Die nachfolgenden Bilder zeigen die Gebäudestruktur im Status Quo. 

 

 

Klassenräume Erdgeschoss: 0 ; Klassenräume Erweiterungsbau: 3; davon 1 umnutzen 

Mehrzweckräume Erdgeschoss: 2; MZR im Erweiterungsbau Umnutzung als LZ 
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Klassenräume im Obergeschoss: 21;  Klassenräume im Erweiterungsbau: 4 

Mehrzweckräume im Obergeschoss: 3 



Gebäudestruktur Schulzentrum 16 

 

 

 

 

 

 

Klassenräume im 2. Untergeschoss: 12 
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4 Raumverteilung Schuljahr 2017/18 – Start der Gesamt-

schule 

4.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2017/18 2017/18 2017/18   

5 0 0 5   

6 3 2    

7 3 2    

8 4 2    

9 4 3    

10 3 3    

gesamt 17 12 5 34  

Zuteilung Klassen 18 15 6 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

3 2 1  6 

 

4.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

1. Fachräume werden von allen drei Schulen gemeinsam genutzt; dies gilt für alle im Status Quo 
ausgewiesenen Fachräume. Die Abstimmung erfolgt über die Stundenplanung / Stundenpla-
ner der drei Schulen. 

2. Die Realschule kann im 1.OG 18 Klassenräume plus 3 MZR nutzen. Das entspricht dann 21 
Räumen; damit sind das 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

3. Die Hauptschule nutzt das 2. Untergeschoss komplett (12 Klassenräume). Darüber hinaus 
behält die Hauptschule die 2 MZR im Erdgeschoss und erhält z.B. im 1. OG die neben dem FR 
Religion/Philosophie liegenden 3 Klassenräume. Das entspricht dann 17 Räumen bei 12 Klas-
sen. Damit würde auch der inklusiven Beschulung und der Beschulung von Zuwanderern 
Rechnung getragen 

4. Die Gesamtschule erhält den Erweiterungsbau. Von den dort vorhandenen 7 Klassen werden 
5 plus 1 Klasse (evtl. geteilt) als Unterrichtsräume genutzt. Aus dem Mehrzweckraum und der 
freien Klasse entstehen 1 Lehrerzimmer und Büros für Schulleitung und Sekretariat. 1 
Mehrzweckraum im 1. OG kann zusätzlich genutzt werden. Das sind dann 2 Räume mehr als 
Klassen vorhanden sind. 
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5 Raumverteilung Schuljahr 2018/19 

5.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2018/19 2018/19 2018/19   

5 0 0 5   

6 0 0 5   

7 3 2    

8 3 2    

9 4 2    

10 4 3    

gesamt 14 9 10   

Zuteilung Klassen 15 12 12 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

3 1 2  6 

 

 

5.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

1. Fachräume werden von allen drei Schulen gemeinsam genutzt; dies gilt für alle im Status 
Quo ausgewiesenen Fachräume. Die Abstimmung erfolgt über die Stundenpla-
nung/Stundenplaner der drei Schulen. 

2. Die Realschule erhält 15 Klassenräume sowie 3 MZR. Damit hätte die Realschule immer 
noch Zugriff auf 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

3. Die Hauptschule nutzt das 2. Untergeschoss komplett. Sie hat dann dort 12 Klassen plus 
1 MZR im EG. Das wären 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

4. Die Gesamtschule erhält den Erweiterungsbau. Von den dort vorhandenen 7 Klassen 
werden 5 plus 1 Klasse (evtl. geteilt) als Unterrichtsräume genutzt. Aus dem Mehrzweck-
raum und der freien Klasse entstehen 1 Lehrerzimmer und Büros für Schulleitung und 
Sekretariat.  
neu für das Schuljahr 2018/19: 6 Klassenräume im OG 1 und 1 MZR im EG  
Das wären dann 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 
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6 Raumverteilung Schuljahr 2019/20 

6.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2019/20 2019/20 2019/20   

5 0 0 5   

6 0 0 5   

7 0 0 5   

8 3 2    

9 3 2    

10 4 2    

gesamt 10 6 15   

Zuteilung Klassen 11 12 16 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

3  3  6 

 

 

6.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

1. Fachräume werden von allen drei Schulen gemeinsam genutzt; Abstimmung über die Stun-
denplanung. 

2. Die Realschule erhält 11 Klassenräume sowie – wie bisher 3 MZR. Damit hätte die Realschule 
immer noch Zugriff auf 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

3. Die Hauptschule nutzt das 2. Untergeschoss komplett, hat aber keine sonstigen Räume 
mehr, bis auf die Fachraumnutzung. Das wären dann 6 Räume mehr als Klassen vorhanden 
sind. 

4. Die Gesamtschule erhält den Erweiterungsbau. Von den dort vorhandenen 7 Klassen werden 
5 plus 1 Klasse (evtl. geteilt) als Unterrichtsräume genutzt. Aus dem Mehrzweckraum und der 
freien Klasse entstehen 1 Lehrerzimmer und Büros für Schulleitung und Sekretariat.  
aus dem Schuljahr 2018/19: 6 Klassenräume im OG 1 und 1 MZR im EG 
neu für das Schuljahr 2019/20: 4 Klassenräume und 2 MZR 
Das wären dann 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 
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7 Raumverteilung Schuljahr 2020/21 

7.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2020/21 2020/21 2020/21   

5 0 0 5   

6 0 0 5   

7 0 0 5   

8 0 0 5   

9 3 2    

10 3 2    

gesamt 6 4 20   

Zuteilung Klassen 8 8 23 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

2  4  6 

 

 

 

7.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

1. Fachräume werden von allen drei Schulen gemeinsam genutzt; Abstimmung über die Stun-
denplanung. 

2. Die Realschule erhält 8 Klassenräume, davon 4 im 2. Untergeschoss, sowie 2 MZR. Damit hät-
te die Realschule immer noch Zugriff auf 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

3. Die Hauptschule nutzt das 2. Untergeschoss mit 8 Klassenräumen teilweise. 4 Klassenräume 
gehen an die Realschule. Damit hätte die Hauptschule 4 Räume mehr als Klassen vorhanden 
sind. 

4. Die Gesamtschule erhält den Erweiterungsbau. Von den dort vorhandenen 7 Klassen werden 
5 plus 1 Klasse (evtl. geteilt) als Unterrichtsräume genutzt. Aus den Mehrzweckräumen und 
der freien Klasse entstehen 1 Lehrerzimmer und Büros für Schulleitung und Sekretariat. 
aus dem Schuljahr 2018/19: 6 Klassenräume im OG 1 und 1 MZR im EG 
aus dem Schuljahr 2019/20: 4 Klassenräume und 2 MZR 
neu für das Schuljahr 2020/21: 7 Klassenräume und 1 MZR 
Das wären dann 7 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

5. Spätestens für dieses Schuljahr muss eine Neu-Verteilung der Schulleitungs- und Verwal-
tungsräume sowie der Lehrerzimmer bedacht werden. Die Bereiche für die HS und die RS 
können auf Grund der geringen Lehrerzahlen und Funktionsstellen zusammengelegt werden. 
Damit wird ein Schulverwaltungsbereich frei für die Gesamtschule. 
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8 Raumverteilung Schuljahr 2021/22 

8.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2021/22 2021/22 2021/22   

5 0 0 5   

6 0 0 5   

7 0 0 5   

8 0 0 5   

9 0 0 5   

10 3 2    

gesamt 3 2 25   

Zuteilung Klassen 7 5 27 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

  6  6 

 

 

8.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

1. Fachräume werden von allen drei Schulen gemeinsam genutzt; Abstimmung über die Stun-
denplanung. 

2. Die Realschule erhält im 2. Untergeschoss 7 Klassenräume. Damit hätte die Realschule im-
mer noch Zugriff auf 4 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

3. Die Hauptschule nutzt im 2. Untergeschoss 5 Klassenräume und hätte dann 3 Räume mehr 
als Klassen vorhanden sind. 

4. Die Gesamtschule erhält den Erweiterungsbau. Von den dort vorhandenen 7 Klassen werden 
5 plus 1 Klasse (evtl. geteilt) als Unterrichtsräume genutzt. Aus den Mehrzweckräumen und 
der freien Klasse entstehen 1 Lehrerzimmer und Büros für Schulleitung und Sekretariat. 
aus dem Schuljahr 2018/19: 6 Klassenräume im OG 1 und 1 MZR im EG 
aus dem Schuljahr 2019/20: 4 Klassenräume und 2 MZR 
aus dem Schuljahr 2020/21: 7 Klassenräume und 1 MZR 
neu für das Schuljahr 2021/22: 4 Klassenräume und 2 MZR 
Das wären dann 8 Räume mehr als Klassen vorhanden sind. 

 

8.3 Zwischenfazit für die Sekundarstufe I 

Aus der Sicht des Gutachters werden selbst bei Beachtung der zusätzlichen Profilräume für die 

Realschule keine zusätzlichen Räume notwendig. 
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9 Raumverteilung Schuljahr 2022/23 

9.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Realschule Hauptschule Gesamtschule Gesamtbedarf Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2022/23 2022/23 2022/23   

5 0 0 5   

6 0 0 5   

7 0 0 5   

8 0 0 5   

9 0 0 5   

10 0 0 5   

gesamt 0 0 30   

Zuteilung Klassen   39 39 39 

Zuteilung 

Mehrzweckräume 

  6  6 

 

Es stehen 39 Unterrichtsräume zur Verfügung. Mit der Schulleitung kann über die Aufteilung in 

Klassen-  und Differenzierungsräume gesprochen werden. Dabei sollten die künftigen Raumbedar-

fe für die Oberstufe bedacht werden. 

 

Da die beiden Schulverwaltungsbereiche zur Verfügung stehen, können die so genutzten Bereiche 

im Erweiterungsbau wieder für Unterrichtszwecke genutzt werden (1 Klassenraum und 2 MZR). 

 

9.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

Die Verteilung obliegt der Schulleitung in Abstimmung mit dem Schulträger. 
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10 Raumverteilung Schuljahr 2023/24 bis 2025/26 – Einlau-

fen der Oberstufe 

10.1 Klassenzahlen der Schulen und Raumbedarf Klassen 

 

 Gesamtschule Nutzbarer 

Bestand 

Stufe 2023/24 2024/25 2025/26  

     

5 5 5 5  

6 5 5 5  

7 5 5 5  

8 5 5 5  

9 5 5 5  

10 5 5 5  

EF 4* / 3* 4* / 3* 4* / 4*  

Q1  4*/3* 4*/3*  

Q2   4*/3*  

Gesamt 33 36 40  

Klassenräume    40 

MZR    8 

 

 Für die gymnasiale Oberstufe wird wegen des hohen Anteils an Unterricht in Fachräumen ein 
Wanderklassenfaktor von 20% veranschlagt; das bedeutet, dass im Endausbau bei  rechne-
risch 12 Kursen 10 Kursräume veranschlagt werden. 

 Da im Bestand 41 Unterrichtsräume ausgewiesen werden, könnten die Klassen rechnerisch 
untergebracht werden. Es fehlen im Endausbau aber Differenzierungs-, Gruppen- und Inklu-
sionsräume bzw. alternativ: Kursräume für die Oberstufe. Die Berechnung erfolgt auf der Ba-
sis der nachfolgenden Verteilungen. 

10.2 Nutzung und Verteilung der Räume im Schulzentrum 

Die Verteilung obliegt der Schulleitung in Abstimmung mit dem Schulträger. 

Die nachfolgenden Zeichnungen stellen nur einen Vorschlag dar. 

Stufe Klassenräume Diff.-räume Time-out-Räume 

5 5 1  

6 5 2  

7 5 2 1 

8 5 2 1 

9 5 3 1 

10 5 1  

Oberstufe 8   
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Im Ergebnis fehlen 2 Kursräume für das Schuljahr 2025/26. Zwei Mehrzweckräume sind noch nicht 

verteilt. 

Da bedeutet, dass mit einer vorsichtigen Finanzkalkulation bei einer fünfzügigen Gesamtschule 

folgende Kosten zu veranschlagen wären: 

 2 Kursräume a 60 qm = 120 qm x 1,5  = 180 x 3.000 € Eckpreis pro qm = 540.000 € 

 optional: Umbaukosten für 6 von 8 MZR = 6 x 60 =360 qm x 500 € Eckpreis = 180.000 € 

Sonstige Sanierungs- und Modernisierungskosten würden auch bei einem Fortbestand der Haupt- 

und Realschule anfallen. 
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Verteilungsvorschlag für das Jahr 2023/24 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foyer 

      FR Kunst 

 

Foyer 

 
 

 

 

 

 

 

FR Technik  

 

Bür 

Sekr  

SL  

 

Innenhof 3 

  

 

Pädagogisches Zent-

rum/Mensa 

A  
 

 

 

Büro 

 

FR Bio/ 

Phy. 

FR 

Chemie  

 

Samml. Chem. 

FR 

Chemie  

FR Bio  

 

FR Technik  

 

Samml. 

FR Bio/ Phy.  

 

Samml. Bio/ 

Phy.  

FR Physik  

 

FR 

Physik  

Lehrerarbeits-

raum 

Gard.  

Kop. 

SL 2  

LZ GES 

Büro 

 Büro 

 

Innenhof 2 

Innenhof 1 

 

FR Bio 

MZR 1 

 

Klasse 10 

GES       

 

NR 

  Klasse 10 

GES 

NR 

 

 

 Lager 

Fotolabor 

Foto 

 

Foto 

 
Elt.SR 

 

 

Elt.SR 

 

Sani 

 

HM 

Kiosk 

Küche 

Küche Küche 

 

 

Diff GES 

 

Klasse 10 

GES 

 

Klasse 10 

GES 

 

Klasse 10 

GES 

 

 

Erweiterungsbau  
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Kurs-

raum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klasse 

6  

 

Innenhof 3 

A  

Büro 

Klasse 7 

GES 

 

Innenhof 2 Klasse  

6 

 
Diff 

 

Inkl. GES 

 

Inkl. GES 

 

 

Kurs-

raum 

Kurs-

raum 

 

Kurs-

raum 

MZR 

 

    LM 

Erweiterungsbau  

Klasse 

7 GES 

 
Klasse 7 

GES 

 

Diff       Diff  

GES       GES       

 

Klasse 7 

GES 

 
Klasse 7 

GES 

 

FR Darstel-

len  

 

Klasse 5 

GES 

 

Klasse 5 Klasse 5 

GES 

 

Diff GES 

Diff GES 

 

 

Klasse 5 

GES 

 

FR Kunst  

  

Klasse 5 

GES 

 

Klasse 6 

GES 

 

Klasse  6  GES       

 

 

Klasse 6 

GES 

 

Kurs 

raum 

 

Kurs 

raum 

L.- Diff 

GES 

 

Inkl. 

GES  

 

 

 

Kurs-

raum 

Kursraum 

Computer-   

raum  

Computerraum  

 

 

Innenhof 1 

 

Samm. 
 

Pumi 

SLZ Mediothek  

Medio-

thek 

/SLZ 

 

 

Technik 
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Ganztag  

 

 

 

 

 

Inkl. 

GES 

Klasse 8 

GES 

 

Klasse 8 

GES 

 

Diff      Diff 

GES     GES 

 

 

 

Technik 

Technik 

 

 

 

Klasse 8 

GES 

 

Klasse 8 

GES 

 

 

 

Lager Hausmeister 

 

L.-Diff GES 

 

Klasse 8 

GES 

 

Klasse 

9 GES 

 

Klasse 

9 GES 

 

Klasse 9 

GES 

 

Klasse 9 

GES 

 

Klasse 

9 GES 

 

Diff       Diff 

Technik 

 Pumi 

 

Sani 

LM 

 

 

Innenhof 

Ganz-

tag  

 

Inkl. GES 

Archiv  

Archiv  

 

 

Technik 
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Pausenhof   

 

 

Pausenhof  

 

 

 

 

 

 

 

 

FB Hauswirtschaft  

Nebenraum 

 

Betreuung  

FR Musik  

 

 

Realschule 

 

 Innenhof 2 

 

Innenhof 3 

 

 

Pädagogisches Zentrum/Mensa 

 A 
 

 

 

 
  

Probe 

Musik  

Arch 
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